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Asfinag plant 18 Bohrungen in der Lobau 
 
Wien – Die Autobahngesellschaft Asfinag will für die wiener Nordostumfahrung (S1) 
Probebohrungen im Nationalparkgebiet der Lobau durchführen. 18 Borhungen soll es geben, 
um den Untergrund für den geplanten Tunnel unter dem Augebiet zu erforschen, sagte 
Projektleiter Christian Honeger am Freitag. 
 
Bevor gebohrt werden darf, muss die städtische Umweltabteilung (MA 22) grünes Licht 
geben. „Ohne Genehmigung wird dort kein Schritt reingesetzt“, betonte Honeger. Und: „Es 
gibt keine Rodungen. Es wird kein Baum und kein Busch umgeschnitten.“ 
 
Kritik kommt von den Grünen. Das Nationaloparkgesetz und die Natura-2000-Richtlinien 
würden dadurch verletzt, erklärte Umweltsprecher Rüdiger Maresch. (APA) 
 
 
  


